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REMIT Ziel:  
Einheitliche Markttransparenz in der EU 

 Einheitliche Datenformate erleichtern das Leben 
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REMIT: EU = weiteTransparenz des 
Energiegroßhandelsmarkts 
 

 Verordnung (EU) Nr. 1227/2011 des Europäischen Parlaments 

und des Rates vom 25. Oktober 2011 über die Integrität und 

Transparenz des Energiegroßhandelsmarkts 

 

 Ziel: Eine effiziente Marktüberwachung auf Unionsebene ist 

von entscheidender Bedeutung, um Marktmissbrauch auf den 

Energiegroßhandelsmärkten aufzudecken und davon 

abzuschrecken. Zur Gewährleistung der ordnungsgemäßen 

Überwachung und Transparenz der Energiemärkte ist eine 

enge Zusammenarbeit und Abstimmung zwischen der Agentur 

und den nationalen Behörden notwendig.  
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REMIT   

 Verordnung (EU) Nr. 1227/2011 des Europäischen Parlaments 

und des Rates vom 25. Oktober 2011 inkraft seit 28.12.2012 

 Motive: Marktbasierte Preissetzung 
Endkundenpreise: aus Großhandelspreisen abgeleitet 

 

 Zunehmender grenzüberschreitender Energiehandel 
Preise werden zusehends regional (und nicht national) gesetzt 

Handel ist ein internationales Geschäft 

 

 Fragmentierte Marktüberwachung 
Unterschiede zwischen nationalen Regimen innerhalb der EU 

Finanzmarktregulierung (MiFID, MAD) deckt Energiehandel nur tlw. ab 

 

“Energiemarktüberwachungsregeln Nach Mass” 
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REMIT - Zielsetzung 

 Branchenspezifische Verhaltensregeln 

Abdeckung von energierelevanten Missbräuchen 

 

 Zentrale Marktüberwachung und Datenmeldung bei ACER 

Effizientere Aufdeckung von Marktmissbrauch 

Weniger Aufwand bei Marktteilnehmern und Regulierern 

Keine Widersprüchen zwischen (inter-) nationalen Regelungen 

 

 Einheitliche Durchsetzungsregel 

Vermeidung regulatorischer Arbitrage 

strenge Sanktionierung nach Vorbild des Finanzmarkt 
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REMIT - GrundStruktur 

 Definitionen und Verbote 

Verbot von Insiderhandel und Marktmanipulation 

Abgestimmt mit Finanzmarktregeln 

 

 EU-weite Marktbeobachtung + zentrale EU-Datensammlung 

Zentrale Datensammlung bei ACER 

Zugriff der nationalen Regulierungsbehörden auf Daten  

Nationale Datensammlung nur für zusätzliche Informationen 

 

 Nationale Durchsetzungsbefugnisse 

ACER koordiniert nationale Regulierungsbehörden bei Untersuchungen 

Durchsetzung durch nationale Regulierungsbehörden 
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 REMIT  Veröffentlichungspflicht von Insiderinformationen 

z.B Produktions- und Infrastrukturausfälle 

 Verordnung 714  Fundamentaldaten 

EU-weite Transparenzplattform (ENTSO-E) 

Plattform für REMIT-relevante Veröffentlichungen 

Transparenz 

EU-Verordnung 

714/2009 & 

715/2009 

REMIT und Markttransparenz 

REMIT 
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 1.EU-Kommission 

Zeitnahe Annahme von Durchführungsregeln 

Technische Umsetzung Datenmanagement Konsultation September 

 2. ACER 

Aufbau von Ressourcen (Experten, IT) und Datenbank 

    3. Nationale Regulierungsbehörden 

Entwicklung “sinnvoller Arbeitsteilung mit ACER” 

Kooperation mit Wettbewerbs- und anderen Behörden 

Vermeidung konterkarierender nationaler Regeln 

 4. Deutschland 

Markttransparenzstellengesetz =  Sonderweg [Widerspruch REMIT ?] 

Eigene Datensammlungsbefugnisse MTS (kein Abholen) 

 

 

 

 

 

REMIT-Umsetzung: Aufgabenverteilung 
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Europa ist in Bewegung 

 EU-weite Umsetzungsregel zur Datenmeldung in Vorbereitung 

ACER berät Kommission                            10/2012 

Kommission konsultiert Stakeholder           12/2012 

Beschluss der Durchführungsregel             Herbst 2013 

Start von Datenmeldungen an ACER    Frühjahr 2014 

Deutschland läuft voraus 

  MTS-G im Deutschen Bundestag                        10/2012 

  Beschlussfassung Im Parlament   11/2012 

 Einrichtung der MTS bei der BNetzA/BKartA  1/2013 

 Datenformate und Erlass Rechtsverordnung        Frühjahr 2013 

- Ausschussabstimmung 7. November 2012, 2/3 Lesung  8. November 

2012, Bundesratsabstimmung 23. November 2012 

DOPPELMELDUNGEN UND WIDERSPRÜCHE VORPRORAMMIERT 

 
 

Remit-Zeitablauf: EU vs. Deutschland 
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REMIT: Zeitablauf 
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REMIT: Sammlung und Zugang zu Daten 

Transaction-Reporting von ALLEN Grosshandelstransaktionen (Gas, 

Strom und Transport) (incl. Derivative/Finanzinstrumente) 

 

Transparenz 
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REMIT: Umfang der Berichtspflichten 

 EU Kommission “Implementing rules”  

Liste der betroffenen Kontrakte/Produkte) 

Details zu Timing und Datenformaten  

Einheitliche Berichtspflichten und Verfahren 

 Datentransfer kann auch durch Dritte erfolgen  
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Konsistenz  im Regulierungs Umfeld 
  

 MiFID = Markets in Financial Instruments 

Directive 

 EMIR = Regulation on OTC derivatives, central 

counterparties and trade repositories 

 MAD = Market Abuse Directive 

 CRD IV = Capital Requirements Directive 

 Puzzlestücke müssen ineinander-passen  

komplexe Zusammenhänge 

 Derzeitige Umsetzungsbemühungen der REMIT 

in Deutschland kann Konsistenz schaden 
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Ziele Markttransparenzstellengesetz 

 Schadensbegrenzung der zeitlichen Vorschaltung des MTS-

Gesetzes mittels folgenden Petitum: 

 

 1. Vermeidung von Doppelmeldungen 

 2. Abgleichung der Datenformate und Standards  

 3. Bagatellgrenzen uniform ausgestalten 

 4. Klarstellung der strafrechtlichen Sanktionen  

 5.  Klarstellung von Zuständigkeiten  und  Kompetenzen  
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Thank you for your attention! 

 European Federation of Energy Traders 

EU Liaison Office 

Rue Le Correge 93 

1000 Brussels 

 

Tel: +31 (0)20 5207970 

Email: j.haizmann@efet.org 

www.efet.org 


